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Das "Haus far Lehrerfortbildung" war ehemals eine bedeu-
tende Malerakademie. 1938 wurde es von Professor
Pe/ne( eroffnet, nachdem er vorher mjt seinen Studenter

P |IE(e/ha“S" gelebt und gearbeitet hatte, das er zu dié-
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NS-Malerschule Kronenburg und Eifelverein
Im Eifeldorf Kronenburg betrieb hier der Monumentalmaler Werner Peiner Von 1938 bis 1944 eine Meisterschule unter dem Protektorat Hermann Görings. Die hier entstandenen großformatigen Bilder und Tapisserien schmückten die Neue Reichskanzlei oder das „Haus der Flieger“ in Berlin sowie die „Ordensburg“ Vogelsang. Neben Göring waren Himmler, Goebbels und Speer in Kronenburg zu Gast. Kronenburg hat diesen Teil seiner Geschichte lange Zeit beschwiegen – ebenso wie der Eifelverein. Mehr
NS-Malerschule Kronenburg und Eifelverein

Kronenburg – eine Recherche zur Lebensgeschichte des Verlegers Joseph Caspar Witsch brachte mich 2012 zum ersten Mal in das Eifeldorf. Vor Ort mittelalterliche Gassen, geduckte, eng aneinander geschmiegte Eifelhäuser unterhalb einer beachtlichen Burgruine und ein weiter Blick ins Land. Von einem „Rothenburg in der Eifel“ und von einem Ort, der Landschaftsmaler bereits seit dem 19. Jahrhundert magisch anziehe, schwärmte der Eifelverein schon in den 1950-er Jahren.
1964 war Kronenburg Treffpunkt einer jungen literarischen Avantgarde. Dieter Wellershoff, damals noch Lektor für deutschsprachige Literatur bei Kiepenheuer & Witsch, später dann Erfolgsautor des Verlages, hatte hier seine junge Autorenschar für ein verlängertes Wochenende versammelt, unter ihnen Rolf Dieter Brinkmann, Nicolas Born, Tankred Dorst, Dieter Kühn, Günter Herburger und Günter Seuren. Als bereits arrivierter Autor war auch Heinrich Böll mit von der Partie, und natürlich Witsch selbst. Man las unter der Leitung von Wellershoff aus eigenen Texten, kommentierte, rauchte, trank und genoss die Idylle.
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Links: Der Dichterkreis im Juni 1964 in Kronenburg. Rechts: Unter den Arkaden Paul Pörtner, Heinrich Böll, Renate Rasp und Tankred Dorst. [Kronenburg_01_Foto im Text] [Kronenburg_02_Foto im Text]

Ich suchte den genauen Ort des Dichtertreffens von 1964 anhand historischer Fotos und konnte ihn nach einiger Mühe auch ausfindig machen. Recherche abgeschlossen? Keineswegs. Was mich damals bereits wunderte: Es gab einen sehr großen Gebäudekomplex etwas unterhalb des Ortskerns, der sich als eine Mischung aus englischem Landhausstil und mittelalterlicher Klosteranlage präsentierte. Ein Schild wies den Bau als Haus für Lehrerfortbildung des Landes NRW aus. Aber wie war das Gebäude dorthin gekommen? Eine Information des Eifelvereins fand ich irgendwo im Ort:
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[Kronenburg_03_Foto im Text] Keine Bildunterschrift!
„1938“ – die Jahreszahl machte mich stutzig. Ein Bau, der offensichtlich in der NS-Zeit entstanden war. Und wer war „Professor Peiner“? Und was war das „Eifelhaus“?
Einige Fakten, die ich mir nach und nach erschloss: Werner Peiner hatte als Professor für Monumentalmalerei an der Düsseldorfer Kunstakademie gelehrt und in den 1930-er Jahren in der Kronenburger Abgeschiedenheit eine Landakademie aufgebaut. Als die Düsseldorfer den Ableger nicht weiter finanzieren wollten, sprang auf Vermittlung eines Freundes Hermann Göring ein. Göring finanzierte den großen Atelierbau, in dem heute Fortbildungen stattfinden, und Göring hübschte auch das Eifelnest Kronenburg insgesamt auf, ließ Wasser- und Stromleitungen legen, Misthaufen beseitigen und die Straße pflastern. Die cleane Idylle von heute, in der sich auch einige Prominente, wie der Kölner Barde Wolfgang Niedecken („Verdamp lang her“), angesiedelt haben, verdankt sich also maßgeblich Hermann Göring, Reichsminister für Luftfahrt und designierter Hitler-Nachfolger. Kronenburg revanchierte sich für das Engagement mit der Vergabe der Ehrenbürgerschaft.
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Die Hermann Göring-Meisterschule heute und (im Hintergrund) am 7. Mai 1939 beim Besuch Heinrich Himmlers; Himmler in der Mitte, Werner Peiner rechts. [Kronenburg_04_Foto im Text.JPG] [Kronenburg_05_Foto im Text.JPG]
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